
Von allem etwas und gleichzeitig einmalig
Die „SchlossTräume“ auf der Schlossinsel beeindrucken mit Vielfalt, Originalität und Niveau

VON KARIN HEININGER

Bad Pyrmont. Träume wer-
den wahr auf der Schlossinsel:
Aus dem gedrehten Spanholz
von Kopfweiden erblühen
Rosen und Lilien im großen
Hof, aus dem Guinnessbuch
der Rekorde kam die größte
aus einem Stück Holz ge-
schnitzte Arche Noah in die
Kasematten, und das Schloss
hat nun auch sein eigenes
Bernsteinzimmer.
 Es ist nicht mehr die Land-
partie und noch nicht der
Weihnachtsmarkt. Es hat von
allem etwas und ist doch et-
was Einmaliges. Und vor al-
lem etwas ganz Neues: Die
Messe „SchlossTräume“, eine
Ausstellung für Lebensart,
Genuss, Kunst und Kultur
hatte gestern Premiere. „Wir
haben die Festung geknackt,
das war eine große logistische
Herausforderung. Und viel-
leicht wird das Pyrmonter
Schloss dadurch in der Region
endlich so bekannt, wie es das
verdient“, betonte Initiator
Volker Steffen, der die
Schlossträume gemeinsam mit
Messeleiter Matthias Lübker
verwirklichte und sich auch
darüber freute, dass 75 Pro-
zent der Anbieter zum ersten
Mal auf einer Pyrmonter
Messe zu finden sind.
 Die ersten Gäste, die ge-
meinsam mit Kurdirektor
Heinz Hermann Blome die
Eröffnung feierten und an-
schließend einen Rundgang
durch das ganze Gelände un-
ternahmen, zeigten sich be-
eindruckt von der Vielfalt, der
Originalität und dem Niveau
des Angebots. Dem stimmten
auch Jutta Rohrmann und
Irmgard Schmidt aus Hameln
zu, denen Jessy van Gom aus
dem Pyrmonter Leonidas-
Shop leckere Pralinen zum
Probieren anbot. „Wir sind
gleich heute morgen losgefah-
ren, um viel zu sehen. Das
Angebot hier ist sehr vielfältig
und wird ganz toll präsen-
tiert“, freuen sie sich.
 In der Tat gibt es die
nächsten drei Tage überall auf
der Insel etwas zu gucken. Im
Zelt der Kunsthandwerker ist
die Pyrmonter Porzellanma-
lerin Karin Koch tätig, Glas-
bläser Hans Harder vom Stu-
dio Feuerhauch aus Petersha-

gen zeigt seine Arbeit am
Glasofen, und Hubertus
Fließbach aus Göttingen, ei-
gentlich Agrar-Ökonom und
im Nebenjob Kunsthandwer-
ker, bringt die Besucher zum
Staunen mit seinen Holzblu-

men, die täuschend echt aus-
sehen. Und er genießt das
Ambiente der Schlossinsel:
„Es ist so richtig heimelig im
großen Hof, man kann sich
hier wohlfühlen“. Sergius
Pabst, ein Porträtmaler aus

Minden, musste erst über-
zeugt werden, zum ersten Mal
an einer Messe teilzunehmen.
Doch dann war sein Stand
dicht umlagert, als er ein Por-
trät nach einem Foto von Elke
Christina Roeder malte.
 Die Beletage im Schloss ge-
hört den besonders schönen
Dingen des Lebens: Mode
verschiedener Ateliers und ei-
ne schicke Kollektion von
Hutdesignerin Karin Zeisber-
ger sind hier zu bewundern.
Besonders witzig: Die Hand-
taschen, die Sandra Hochhaus
mit viel Fantasie fertigt.
 Sieben Monate hat Götz
Peter Reichelt an seiner Arche
Noah geschnitzt, mit der er
dann ins Guinnessbuch der
Rekorde kam: Es ist die welt-
weit größte Arche Noah aus
einem Stück Holz. Und dass
die Nashörner zu den bedroh-
ten Tierarten gehören, inspi-
rierte Reichelt zu einer beein-
druckenden Arbeit über Le-
ben und Leiden der Kreatur.

Scharf: Ulrich Hennicke schmie-
det exklusive Messer.

Heiß: Hans Harder bläst Glas-
kunst.

Originelle Taschen bietet Sandra
Hochhaus.

Karin Koch bemalt eine Suppen-
terrine.

Nicht nur für Reiterinnen dürfte
dieser Gehrock interessant sein.

Götz Peter Reichelt hat sich mit dem Leben und Leiden der Nashör-
ner auseinandergesetzt. Seine Arche steht im Guinnessbuch.

Nur original
mit Sonnen-
brille im Haar:
Sergius Pabst
hat Bürger-
meisterin Elke
Christina Roe-
der nach ei-
nem Foto aus
dem PN-Archiv
gemalt.

Fotos: Hei/uk

Bad Pyrmont. Die katholi-
sche Kirchengemeinde St.
Georg lädt am Sonntag, 7.
November, alle Kinder und
Eltern zum St.-Martins-
Umzug ein. Los geht es um
17 Uhr in der Pfarrkirche.
Nach dem Begrüßungslied
der Kindergartenkinder zie-
hen alle mit Laternen und
St. Martin auf dem Pferd
durch die Stadt in den Kur-
park. In der Konzertmu-
schel wird das St.-Martins-
Spiel von Kindern aufge-
führt und anschließend geht
es zurück zur Pfarrkirche.
Musikalisch umrahmen die
Bläser des TuS Bad Pyr-
mont den Martinsumzug.
An der Pfarrkirche werden
Martinsbrötchen für 50
Cent angeboten. Der Erlös
dieser Aktion geht an das
Kinderhospiz Löwenherz in
Syke.

Mit Laternen

und Liedern

Bad Pyrmont. Bis zum 1.
Dezember schicken die
Stadtwerke Bad Pyrmont
Mitarbeiter aus, die die
Stände der Strom-, Gas-
und Wasserzähler ablesen.
Sie seien angewiesen, sich
auf Verlangen dienstlich
auszuweisen, teilten die
Stadtwerke jetzt mit.

Stadtwerke

schicken Ableser

Schlosstour

KOMMENTAR

VON HANS-ULRICH KILIAN

s spricht einiges dafür,
dass die Premiere der

SchlossTräume zum Erfolg
wird. Zuallererst natürlich
das vielfältige,
zum Teil origi-
nelle und auch
sehr hochwertige
Angebot, dann
das Unterhal-
tungsprogramm
und nicht zuletzt
das Schloss geben
Grund zu dieser
Annahme. Das Schloss
selbst ist nämlich die ei-
gentliche Überraschung,
denn es bietet überaus reiz-
volle Präsentationsmöglich-
keiten, und die haben die
Ausstellungsmacher Volker
Steffens und Matthias Lüb-
ker auch konsequent ge-
nutzt. Die SchlossTräume

E

sind gleichzeitig eine
Schlosstour, die von den
Wallanlagen über die Bel-
etage bis hinunter in die
Schlosshöfe und Kasemat-
ten führt. Bad Pyrmont ha-

be ein Schloss,
aber das sei selbst
in der Region
noch zu unbe-
kannt, stellte Vol-
ker Steffens bei
der Eröffnung
fest. Wenn dieses
Wochenende da-
zu beiträgt, das zu

ändern, dann haben sich die
SchlossTräume für Bad
Pyrmont schon gelohnt.
Und dass es sich auch für
die 85 Aussteller lohnen
wird, davon scheinen Stef-
fens und Lübker überzeugt.
Sie haben schon den Ter-
min für 2011 klargemacht.

u.kilian@dewezet.de
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Am Forstweg • 31812 Bad Pyrmont
Telefon (0 52 81) 15 - 17 50
Telefax (0 52 81) 15 - 17 71
info@hufeland-therme.de
www.hufeland-therme.de

Aktion in der

Hufeland Therme

Aktion in der

Hufeland Therme

Der Preis gilt nur vom 01.10. - 30.11.2010.

Tagespauschale
von 1,5 Stunden bis zum
Ganztagesaufenthalt
zahlen Sie nur

Tagespauschale
von 1,5 Stunden bis zum
Ganztagesaufenthalt
zahlen Sie nur

Im NovemberIm November

Käse-Sahne-Torte mit Mandarinen
Oma Gretes Schokotorte
Kirschtorte mit Zimt

Stück Kuchen

und Kaffee satt

€ 4,50

www.gasthof-
schellental.de
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